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NÖN.at
Jetzt das neue Digitalabo der NÖN entdecken!

Jetzt upgraden:  
Tägliche Nachrichten 
aus Ihrer Region.

Um nur 1 Euro für vier Wochen  
zum Kennenlernen

Bereits NÖN-Abonnent?  
Jetzt zum Vorteilspreis upgraden Fo
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 Auszeichnung für Traismauer: Natur-im-Garten-Geschäftsführerin Christa
Lackner, Vizebürgermeister Thomas Woisetschläger, Wirtschaftskam-
mer-NÖ-Vizepräsident Christian Moser, Stadtgärtnerin Romana Fischer,
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Landwirtschaftskammer-NÖ-
Präsident Johannes Schmuckenschlager, Stadtgärtner Martin Winter
und NÖ Gärtner-Obmann-Stellvertreter Karl Auer (von links).
Foto: LK NÖ/Georg Pomaßl

 Auszeichnung für Nussdorf: NÖ Gärtner-Obmann-Stellvertreter Karl
Auer, Wirtschaftskammer-NÖ-Vizepräsident Christian Moser, Vizebür-
germeister Karl Egelseer, geschäftsführender Gemeinderat Simon Spreitzer,
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Andreas Kaiblinger, geschäfts-
führender Gemeinderat Helmut Scharl, Bürgermeister Heinz Konrath
und Landwirtschaftskammer-NÖ-Präsident Johannes Schmuckenschlager.
Foto: LK NÖ/Georg Pomaßl

TRAISMAUER NUSSDORF Die Ini-
tiative „Blühendes NÖ“ ist seit
Jahrzehnten ein Garant für die
Begeisterung von Gemeinden
und Bevölkerung, die Ortschaf-
ten mit Blumenschmuck zu ver-
schönern. Dieses Jahr wurden
bereits zum 55. Mal jene Ge-
meinden vor den Vorhang ge-
holt, die mit ihrer Blütenpracht
ein ganz besonderer Blickfang
in NÖ waren. Heuer nahmen 77
Gemeinden am blütenreichen
Kräftemessen teil. Traismauer
stand dabei besonders im Ram-
penlicht: Die Römerstadt siegte
in der Kategorie „Natur im Gar-
ten“ vor Waidhofen/Ybbs und
wurde überdies mit dem „Eh-
renpreis der Landeshauptfrau“
bedacht. „Ich bin sehr stolz. Wir
bemühen uns um Nachhaltig-
keit und die Pflege des öffentli-
chen Grünraums. Der Preis ist

„Ein Verdienst der
beiden Stadtgärtner“
Traismauer erhielt den „Ehrenpreis der Landeshauptfrau“.
Bürgermeister Herbert Pfeffer wusste, wem er zu danken hatte.

auch eine Auszeichnung für die
beiden Stadtgärtner, er ist allein
ihr Verdienst!“, betont Bürger-
meister Herbert Pfeffer.

Vierte Plätze für
Reichersdorf, Ried
Einen tollen Erfolg gab es auch
für die Nussdorfer Katastralge-
meinde Reichersdorf. Sie lande-
te in der Kategorie 1 (250 bis 800
Einwohner) hinter Kollersdorf-
Sachsendorf (Bezirk Tulln), St.
Oswald (Bezirk Melk) und
Breitenstein (Bezirk Neunkir-
chen) an hervorragender vierter
Stelle. Ebenso den vierten Platz
gab es für Ried in der Kategorie
Kleinstgemeinden.

Landeshauptfrau Johanna
Mikl-Leitner sagt: „Unsere blau-
gelben Gemeinden sind Garant
für liebens- und lebenswerte

VON ALEX ERBER

„BLÜHENDES NÖ"

Regionen. Das sieht, spürt und
fühlt man Tag für Tag in allen
Lebensbereichen der Menschen
und ganz besonders, wenn es
darum geht Natur und Umwelt
zu schützen und zu gestalten.
Dazu leistet ‚Blühendes NÖ‘
einen wichtigen Beitrag. Gratu-
lation allen teilnehmenden Ge-
meinden, die wieder einmal mit
Kreativität, Einfallsreichtum
und viel Herzblut überzeugen
konnten.“

„Wohltuend für
die Menschen“
Der Landwirtschaftskammer
war es schon immer ein Anlie-
gen, den ländlichen Raum ganz-
heitlich zu sehen und eine le-
benswerte Umwelt als wichti-
gen Faktor für eine hohe
Lebensqualität zu erkennen.

Landwirtschaftskammer-NÖ-
Präsident Johannes Schmuck-
enschlager erklärt: „Die Initiati-
ve ‚Blühendes Niederösterreich‘
leistet einen wichtigen Beitrag
für lebenswerte Regionen. Auch
wenn sich der Blumenschmuck
über die Jahrzehnte verändert
hat, ist ein blühender Ort nach
wie vor wohltuend für die Men-
schen. Unter dem Motto ‚Mitei-
nander – Füreinander‘ wollen
wir den ehrenamtlichen Einsatz
der Bürgerinnen und Bürger für
blühende Orte hervorheben.
Wie sehr gerade in kleinen Or-
ten der Zusammenhalt funktio-
niert und das Gemeinsame im
Vordergrund steht, kann man
an der jährlich großen Teilneh-
merzahl am Bewerb erkennen.“

Auch Wirtschaftskammer-
NÖ-Vizepräsident Christian
Moser zeigt sich stolz: „Blühen-
de Orte sind ein Stück Nachhal-
tigkeit. Sie schaffen und unter-
stützen wirtschaftliche Dyna-
mik. Und sie stehen natürlich
auch für Lebensqualität für alle,
die hier daheim sind.“

Meine Region
KURZ NOTIERT

Führung durch
die Innenstadt
TRAISMAUER Am Samstag, 7. Ok-
tober, findet ab 14.30 Uhr eine
rund einstündige Führung
durch die Innenstadt unter der
fachkundigen Führung von
Magdalena Vit statt. Treffpunkt
ist am Eingang (Hauptplatz) vor
dem Schloss. Anmeldung, Kon-
takt: 0676/6921664; magdale-
na.vit@wachauf.info.

Ahrenberger
Sturmtage
AHRENBERG Am Samstag, 7. Ok-
tober (ab 15 Uhr), und am Sonn-
tag, 8. Oktober (ab 10 Uhr), la-
den die Winzer der Ahrenberger
Kellergasse zu den „Sturmtagen
in der Ahrenberger Kellergasse“
samt Weinbegleiterwanderun-
gen ein.

Glaskunst im
Schlosserhaus
TRAISMAUER Am Samstag, 7. Ok-
tober, findet um 15 Uhr im soge-
nannten „Alten Schlosserhaus“
in der Florianigasse eine Aus-
stellungseröffnung mit der
Künstlerin Simone Svoboda
statt. Sie wird dabei verschiede-
ne Kunstprojekte (Glaskunst)
präsentieren. Bis zum 25. No-
vember (jeweils an den Samsta-
gen) sind ihre Werke im
„Schlosserhaus“ ausgestellt.

TRAISMAUER Am Samstag, 7. Ok-
tober, findet die Lange Nacht
der Museen in ganz Österreich
statt. Traismauer nimmt auch
wieder mit der Ausstellung
„Traismaurer Schätze“ und
einem interessanten Programm
teil. Erstmals bei der „Langen
Nacht der Museen“ dabei ist
auch die Dependance der Trais-
maurer Schätze mit der Ausstel-
lung „Schützen & Archäologie“
im römischen Hufeisenturm.
Einblicke in die archäologi-

Lange Nacht der Museen
In der Römerstadt wird am kommenden Samstag,
7. Oktober, ein umfangreiches Programm geboten.

schen Grabungen seit dem Ende
des 19. Jahrhunderts sowie eine
Schützenscheibenausstellung
des Traismaurer Schützenver-
eins und Informationen über
dessen Geschichte werden hier
präsentiert.

Mit seiner langen Geschich-
te und als UNESCO-Welterbe-
stätte ist Traismauer Heimat
vieler Schätze. Funde aus der
Römerzeit, Kostbarkeiten der
Wiener Operette oder das ein-
zigartige Traismaurer Krippen-
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AKTION

spiel (immaterielles Kulturerbe
seit 2021) sind nur ein paar
Highlights der Ausstellung im
Schloss.

Die Lange Nacht der Mu-
seen startet um 18 Uhr und en-
det um 23.30 Uhr.

Die Tickets sind im Vorver-
kauf und bei der Abendkasse er-
hältlich.

Die regulären (15 Euro) und
ermäßigten Tickets (zwölf Euro)
gelten am 7. Oktober ab 18 Uhr
in allen teilnehmenden Häusern
und den Shuttlebussen der
„Langen Nacht der Museen“. Die
regionalen Tickets (sechs Euro)
gelten in den teilnehmenden
Museen in NÖ, allerdings nicht
für die Shuttlebusse.

 Die Lange Nacht der Museen findet in Traismauer stets großen Anklang. Auch heuer wird ein abwechslungsreiches
Programm geboten.
Foto: David Schreiber


